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Anwesend: 
 
Herr Stadtrat Hoffmann 
Herr Stadtrat Salzborn 
Herr Stadtrat Bartnik 
Herr Stadtrat Prof. Dr. Krampitz 
Herr Stadtrat Meinecke 
Herr Stadtrat Wähnelt 
 
Herr Schaefer 
Herr Evers 
 
Entschuldigt fehlte: 
Herr Zembrod 
 
Unentschuldigt fehlte: 
Herr Stadtrat Becker 
 
 
Verwaltung:  
Herr Schulze      Amt 31 
Frau Grünert      Amt 31, Protokoll 
 
 
Gäste: 
Herr Kempmann     SWM GmbH 
Herr Herdt      SWM GmbH 
Frau Krause      SWM GmbH 
Herr Stinnesbeck     Eon Engineering 
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Öffentliche Sitzung 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung.  
 
3. Bestätigung der Tagesordnung  
Die Ausschussmitglieder stimmen der Tagesordnung zu. 
 
4. Verschiedenes  
4.1. Anfragen der Mitglieder des Ausschusses an die SWM GmbH  
Herr Herdt - SWM GmbH - begrüßt die Ausschussmitglieder. Er dankt ihnen für die bisherige 
konstruktive Zusammenarbeit. 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich für die bereits im Vorfeld der Sitzung übersandten 
Antworten auf die Fragen der Ausschussmitglieder.  
Anhand einer Präsentation bringen Herr Herdt und Herr Kempmann weitergehende Aspekte 
des MHKW Rothensee zur Sprache. So wird u.a. eingegangen auf: 
- technische Kennwerte 
- Impulse für die Region 
- mögliche Logistik 
- Kapazitäten im Einzugsgebiet 
- Behandlungsverfahren ab 2005 in den einzelnen Bundesländern / Landkreisen. 
Herr Stadtrat Salzborn regt an, die in der Nähe von Fernwärmegebieten liegenden 
Einfamilienhausgebiete an die Fernwärme anzuschließen. Herr Kempmann macht darauf 
aufmerksam, dass dies auf Grund der geringen Dichte zu teuer werden würde Außerdem seien 
die Investitionen in das Rohrsystem zu hoch. Positiv sähe dagegen die Bilanz bei der 
Erschließung der Neubaugebiete mit Gas aus - hier seien ca. 90% der Nutzer an SWM 
gebunden. 
Auf die Anfrage von Herrn Stadtrat Prof. Krampitz und Herrn Stadtrat Salzborn nach 
alternativer Müllanlieferung (Bahn bzw. Schiff) führt Herr Herdt aus, die Kosten stiegen 
insbesondere dann in die Höhe, wenn der Müll „angefasst“ werden müsse.  
Herr Herdt spricht die aktuell zur Entscheidung anstehende Erweiterung des MHKW um die 
Linien 3 und 4 an.  
Herr Stadtrat Salzborn bittet um eine Information zu der Wärmegutschrift, die sich aus dem 
Verzicht auf ein eigenes Kraftwerk ergeben hatte. Herr Herdt stellt fest, dieses „virtuelle“ 
Kraftwerk habe es nur bis zum Jahr 2000 gegeben.  
Angesprochen auf das Anbieten der Fernwärme gegenüber den im Umfeld liegenden und neu 
hinzu kommenden Gewerbe- und Industriebetriebe macht Herr Kempmann darauf 
aufmerksam, dass nicht die Erzeugung, sondern der Transport der wesentliche Kostenfaktor 
sei.  
Herr Stadtrat Meinecke spricht die Umstellung alter 3x220 V - Netzbereiche auf 380 V an. 
Herr Kempmann betont, dies sei insbesondere mit einem Umbau der Hausanlage verbunden, 
so dass im Wesentlichen auf Anfrage der Kunden umgestellt werde. Analog werde beim 
Abbau von Freileitungen verfahren. In diesem Zusammenhang weist Herr Kempmann auf die 
anstehende Trennung von Netzbetrieb und Stromlieferung ab 2007 hin. 
 
Der Ausschussvorsitzende beendet die Sitzung mit einem Dank an die SWM GmbH. 
Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden 
Sitzung. 
 
 
 
 Martin Hoffmann  Frau Grünert 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 


